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Aleksandra Eliseeva (Dr. habil.), geb. 1965, habilitierte von 2022 bis 2023 an der Uni-

versität Trier, wo sie als Stipendiatin der Alexander vonHumboldt-Stiftung zu Gender-

konstruktionen in Fassbinders literarischen Verfilmungen forschte. Ihre Forschungs-

schwerpunkte sind deutschsprachige Literatur, Film, Intermedialität und Gender.
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